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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	117
Modultitel	Informatik- und Netzinfrastruktur für ein kleines Unternehmen realisieren
Titel	LBV Modul 117-11 -  2 Elemente - Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Praktische Umsetzungsarbeit


	
Übersicht	Die LBV definiert 2 Elemente, welche sowohl die Überprüfung der Handlungsnotwendige Kenntnisse als auch die Planung und Umsetzung einer Netzinfrastruktur beinhaltet. Die Elemente können sowohl unterrichtsbegleitend als auch abschlussorientiert eingesetzt werden. Es ist empfehlenswert die Handlungsnotwendige Kenntnisse vor der praktischen Umsetzung durchzuführen. Inhaltlich decken die Elemente alle Handlungsziele des Moduls ab, wobei ein Fokus auf die HZ3 und HZ4 liegt. Die empfohlene Richtzeit für die gesamte Leistungsbeurteilung beträgt 4 Lektionen.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Ausgehend von Fragenstellungen oder einem Fallbeispiel inkl. Netzwerkplan die handlungsnotwendigen Kenntnisse bezüglich Netzwerkkonfiguration, Netzwerkkomponenten, Ressourcenzuteilung und OSI bzw. TCP/IP Modell überprüfen. Offene Fragen sind zu bevorzugen.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Ressourcenverwaltung (Gruppen, Shares) und File-/ Printsharing definieren und dabei die Vorgaben hinsichtlich Datensicherheit und Verfügbarkeit berücksichtigen.
3	Arbeitsschritte für die Installation und Konfiguration planen, die den Aufbau des Netzwerks und die baulichen Verhältnisse berücksichtigen.
2	Logischen und physischen Aufbau des Netzwerks gemäss betrieblichen Anforderungen und räumlichen Verhältnissen definieren und in einem Netzwerkschema und einem Verkabelungsplan abbilden.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	25
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Der Beurteilungsraster orientiert sich an den Handlungszielen und beschreibt die jeweiligen Indikatoren, die zur Note 4.0 führen. Ebenfalls beschrieben sind Indikatoren, die zu einer Verbesserung oder zu einem Abzug führen.~25% Netzwerkkonfiguration~25% Netzwerkkomponenten~25% Ressourcenzuteilung~25% OSI bzw. TCP/IP Modell.

Hilfsmittel	Frei wählbar

Praxisbezug	Bildungsplan Systemtechnik:B1.2: Konzipieren die geeignete Netzinfrastruktur B1.4: Visualisieren Netze und deren TopologieC1.2: Erarbeiten das BerechtigungskonzeptD1.1: Können Pläne und Schemata lesen


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Praktische Abschlussprüfung, mit Planungs- und Umsetzungsaufgaben.1. Aufgabe: Bedürfnisse der Firma analysieren anhand der Vorgaben bezüglich Ressourcenverwaltung und Netzwerkanforderungen2. Aufgabe: Physischer und Logischer Netzwerkplan konzipieren3. Aufgabe: Konzipiertes Netzwerk umsetzen und testen

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Ressourcenverwaltung (Gruppen, Shares) und File-/ Printsharing definieren und dabei die Vorgaben hinsichtlich Datensicherheit und Verfügbarkeit berücksichtigen.
4	Netzwerk aufbauen und die Netzwerkkomponenten gemäss Herstellerdokumentationen installieren und konfigurieren.
3	Arbeitsschritte für die Installation und Konfiguration planen, die den Aufbau des Netzwerks und die baulichen Verhältnisse berücksichtigen.
2	Logischen und physischen Aufbau des Netzwerks gemäss betrieblichen Anforderungen und räumlichen Verhältnissen definieren und in einem Netzwerkschema und einem Verkabelungsplan abbilden.
1	Mit dem Auftraggeber die Anforderungen an das zu installierende Netzwerk aufnehmen und die gewünschten Dienste/Services bestimmen (File, Print, Internet).

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	75
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Der Beurteilungsraster orientiert sich an den Handlungszielen und beschreibt die jeweiligen Indikatoren, die zur Note 4.0 führen. Ebenfalls beschrieben sind Indikatoren, die zu einer Verbesserung oder zu einem Abzug führen.~20% Anforderungen und gewünschte Dienste aufgenommen~20% Physischer und Logischer Netzwerkplan gemäss Analyse konzipiert (Adressierungskonzept, Namenskonzept, Benennungskonzept)~40% Netzwerk und Netzressource gemäss Konzept umgesetzt~20% System getestet und dokumentiert

Hilfsmittel	Vorbereitetes Set an Netzwerkkomponenten (bspw. virtuellen Server und Client, Firewall, Switch, Router)Zur Verfügung gestellten UnterlagenInternet Nutzung frei wählbar.

Praxisbezug	Bildungsplan Systemtechnik:A1.4: Binden die ICT-Komponente gemäss Vorgaben A2.2: Wählen geeignete Hard- und Software ausA2.4: Nehmen Konfiguration der Basisdienste vorA3.1: Nehmen den Kundenauftrag auf und planen die UmsetzungA3.2: Wählen die geeigneten Netzkomponenten ausB1.1: Erkennen die KundenbedürfnisseB1.2: Konzipieren die geeignete NetzinfrastrukturB1.3: Installieren und konfigurieren die KomponentenC1.2: Erarbeiten das BerechtigungskonzeptD1.1: Können Pläne und Schemata lesen und interpretieren und durchgeführte Netzänderungen dokumentieren
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